
Temeswarer Beiträge zur Germanistik 
 

Manuskripthinweise 
 

Für eine optimale Gestaltung der Temeswarer Beiträge zur Germanistik ist eine Vorbereitung Ihres 

Manuskripts (WORD-Datei) für den Verlag sehr hilfreich. Ihr Beitrag sollte mit Anmerkungen und 

Literaturverzeichnis 15 Seiten nicht überschreiten. 
 

Typografische Textgestaltung 
 

Wichtig ist vor allem, dass möglichst keine manuellen Formatierungen vorgenommen werden, sondern alles 

auf automatischer Basis (Formatvorlagen) definiert wird. 

 

Der Name und der Herkunftsort des Verfassers stehen über der Hauptschrift. Überschriften ohne Punkt. 

 

Absätze werden ohne Einzug gekennzeichnet. 

 

Hervorhebungen können in Kursivschrift vorgenommen werden. 

 

Einklammerungen stehen innerhalb von runden Klammern ( ). Auslassungen in Zitaten werden durch eckige 

Klammern [...] gekennzeichnet. 

 

Im Text werden alle Titel von Werken fett und Titel von Kapiteln kursiv wiedergegeben. Zeitungs- bzw. 

Zeitschriftenaufsätze benötigen Anführungszeichen. 

 

Sollten Sie in Ihrem Text Sonderzeichen bzw. spezielle Schriftarten (Fonts) verwendet haben, stellen Sie 

diese bitte den Herausgebern zur Verfügung. 
 

Schriften und Schriftgrößen 

 

 Formatvorlage STANDARD: Times New Roman, 12 Punkte, Zeilenabstand 1, Blocksatz 

 

 Formatvorlage ZITAT: Times New Roman, 10 Punkte, Zeilenabstand 1, Blocksatz 
 

Vers- und Prosazitate (Primär- und Sekundärliteratur) von vier oder mehr Zeilen werden in der Regel 

durch Einrückung und Leerzeile vor und nach dem Zitat-Block hervorgehoben. Anführungzeichen 

entfallen dann. 
 

Zitate werden im Text durch „Anführungszeichen“ kenntlich gemacht (Formatvorlage STANDARD) 

Zitate in Zitaten werden durch einfache Anführungszeichen (‚’)  wiedergegeben. 

 

Bitte keine Endnoten verwenden! Quellennachweise sind im laufenden Text als Textnoten anzugeben. 

Eventuelle Bemerkungen können als Fußnoten angeführt werden. 

 

 Formatvorlage FUßNOTEN: Times New Roman, 10 Punkte, Zeilenabstand 1, Blocksatz 
 

 

 Formatvorlage ÜBERSCHRIFT 1: Times New Roman, 14 Punkte, fett, Zeilenabstand 1, zentriert 

 

 Formatvorlage ÜBERSCHRIFT 2: Times New Roman, 12 Punkte, fett, Zeilenabstand 1, linksbündig 
 

 



Allgemeines 
 

Bitte beachten Sie bei der Gestaltung Ihres Manuskripts auch folgende Punkte: 
 

 Gedankenstriche:  
Achten Sie bitte darauf, dass Gedankenstriche (–) nicht dieselbe Länge haben wie Bindestriche (-). 
 

Bei Seitenangaben und Jahreszahlen (Bsp.: S. 12-14; 1985-1997) sind die kürzeren Bindestriche zu 

verwenden, nicht die Gedankenstriche! 

 

 Anführungszeichen:  
Bitte beachten Sie, dass typografische Anführungszeichen zum Einsatz kommen, das sind: „...“ (im 

Gegensatz zu "..."). Das öffnende Anführungszeichen soll dieses sein: „ – das schließende sieht so 

aus: “. 
 

Quellennachweise  
 

Allgemeine bibliografische Begriffe werden abgekürzt (z.B.: Bd., Diss., Hrsg., Jg., Nr., Zs. usw.). 
 

Quellennachweise sind im laufenden Text in Klammern als Textnoten anzugeben (Autor Jahr: Seite) – z.B. 

(Kaser 1990: 45) 

 

Abkürzungen von Seitenangaben  in Form von f. und ff. sind zu vermeiden. Statt S. 45f. bzw. S. 45 ff. 

werden S. 45-46 bzw. S. 45-47 angegeben     

 

Die vollständigen Quellenangaben sind im Literaturverzeichnis zu vermerken: 

 

 Monographie: 

Kaser, Karl (1990): Südosteuropäische Geschichte und Geschichtswissenschaft, Wien-Köln: 

Böhlau. 

 

 Aufsatz in Sammelband: 

Baumgartner, Gerd (2002): Geboren in Czernowitz: Walther Rode. In: Cécile Cordon/ Helmut Kusdat 

(Hrsg.): An der Zeiten Ränder: Czernowitz und die Bukowina – Geschichte, Literatur, 

Verfolgung, Exil, Wien: Theodor Kramer Gesellschaft, 59-70. 

 

 Aufsatz in Periodikum: 

Marschang, Eva (1997): „Johann Lippet – ein rumäniendeutscher Autor”. In: Südostdeutsche 

Vierteljahresblätter, 2/1997, 147-151. 

 

 Quelle im Internet: 

Car, Milka: Unheimliche Nachbarschaften. Der österreichische Einfluß auf die Entwicklung des 

kroatischen Theaters 1840-1918. Internet-Plattform Kakanien revisited. 

http://www.kakanien.ac.at/beitr/fallstudie/MCar1.pdf [9.11.2005]. 

 

Zusammenfassung 
 

 Mit der Abgabe des Beitrags bitten wir um eine englische Zusammenfassung der Arbeit 

(Abstract), die ungefähr 10 Zeilen umfassen soll.  


